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Ergänzung zum Dienstvertrag


zwischen
1) Dienstgeber
Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen, Martin Boos-Straße 4, 4210 Gallneukirchen, im Nachstehenden kurz „Dienstgeber“ genannt

und
2) DienstnehmerIn
xxx, geboren am xxxx, wohnhaft in xxx, xxxx, im Nachstehenden kurz „DienstnehmerIn“ genannt.

3) Vereinbarung
In Ergänzung zum bestehenden Dienstvertrag wird auf ausdrücklichen Wunsch des/der DienstnehmerIn aufgrund der aktuellen Coronavirus-Situation und der Empfehlungen der Bundesregierung soziale Kontakte zu reduzieren bis auf jederzeitigen, sofort wirksamen, auch einseitigen Widerruf durch den Dienstgeber, die Möglichkeit eröffnet im Homeoffice (Wohnung der ArbeitnehmerIn) zu arbeiten. Weiters gelten folgende Regelungen:

Dienstort
Als Dienstort gilt für die Zeiten des Homeoffice der jeweilige private Wohnort des/der DienstnehmerIn. Es steht dem Dienstgeber jederzeit frei den/die DienstnehmerIn zum Dienst in die gemäß Dienstvertrag vereinbarte Betriebsstätte des Dienstgebers einzuberufen. Weiters steht es auch dem/der DienstnehmerIn jederzeit frei den Arbeitsplatz am Dienstort zu nutzen.

Gestaltung der Arbeitszeit
Für den/die DienstnehmerIn gilt die bestehenden Arbeitszeitvereinbarung. Auf Wunsch des Vorgesetzten bzw. aufgrund betrieblicher Erfordernisse können fixe Arbeitszeiten vereinbart werden. Auf die Gültigkeit des AZG, insbesondere die tägliche Höchstarbeitszeit von 10 Stunden, die Einhaltung von mindestens 30 Minuten Pause nach sechs Stunden Arbeitszeit sowie die Einhaltung der Ruhezeiten, auch für DienstnehmerInnen im Homeoffice wird ausdrücklich hingewiesen. Die tatsächlich geleisteten Arbeitszeiten sind täglich von dem/der DienstnehmerIn im vom Dienstgeber zur Verfügung gestellten System aufzuzeichnen.

Fehlzeiten
Fehlzeiten (Urlaub, Krankenstand, Arztbesuche,…) sind entsprechend den betrieblichen Regelungen frühzeitig, nach Möglichkeit vor Eintreten, beim Vorgesetzten zu melden und mit diesem Abzustimmen. Es gilt als vereinbart, dass für Krankenstände ab dem ersten Tag der Fehlzeit eine ärztliche Bestätigung vorzulegen ist.

Fahrtkostenersatz
Es besteht grundsätzlich kein Anspruch auf Ersatz der Kosten oder Anrechnung der Reisezeit auf die Arbeitszeit.
Für den Fall, dass von der DienstnehmerIn Dienstreisen getätigt werden gilt ist wie übliche eine Freigabe vor Antritt der Dienstreise einzuholen. Getätigte Dienstreisen sind zu dokumentieren.
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Arbeitsmittel
Dem/Der DienstnehmerIn wird vom Dienstgeber die bestehende technische Ausstattung zur Nutzung im Homeoffice zur Verfügung gestellt.
Die Übernahme weiterer Kosten für die Gestellung sowie die Ausstattung und Nutzung des Homeoffice oder privater Arbeitsmittel durch den Arbeitgeber wird ausdrücklich ausgeschlossen.

Daten und Informationsschutz
Der/Die DienstnehmerIn verpflichtet sich auch im Homeoffice sämtliche Regelungen zum Daten und Informationsschutz einzuhalten bzw. entsprechende Vorkehrungen zu treffen. Dazu zählen unter anderem die sorgsame, für dritte Personen unzugängliche, Aufbewahrung der Arbeitsunterlagen sowie der sorgsame Umgang mit Passwörtern, PC/Laptop und Mobiltelefon.

Haftung
Die vom Dienstgeber bereitgestellten Arbeitsmittel und Unterlagen sind von dem/der DienstnehmerIn mit größter Sorgfalt und Vorsicht zu behandeln und nach Möglichkeit vor Schäden zu schützen.
Der/Die DienstnehmerIn im Homeoffice wird, ausgenommen vorsätzliche und grob fahrlässige Handlungen, von der Haftung für Schäden an den vom Dienstgeber bereitgestellten Arbeitsmitteln und Unterlagen freigehalten. Dies gilt auch für Schäden durch dritte Personen die im Haushalt des/der DienstnehmerIn wohnen.

Jedenfalls ist sowohl von Seiten des Dienstgebers wie auch von Seiten der DienstnehmerIn auf einen regelmäßigen und guten Informationsaustausch, z.B. in Form regelmäßiger vor Ort Besprechungstermine, zu achten und eine geordnete Anbindung an den Regelbetrieb sicherzustellen.

Für den Fall, dass eine kombinierte Arbeit im Homeoffice sowie mit vereinbarten Anwesenheitstagen in der Betriebsstätte des Dienstgebers vereinbart wurde, gelten die oben genannten Bestimmungen sinngemäß. Es wird nochmals festgehalten, dass kein Fahrtkostenersatz und kein Ersatz der Anfahrtszeit gewährt wird.

4) Schlussbestimmungen
Sämtliche weiteren Punkte des bestehenden Dienstvertrages gelten unverändert weiter. Änderungen des Dienstvertrages oder der Ergänzung zum Dienstvertrag bedürfen der Schriftform. Mündliche Nebenvereinbarungen wurden nicht getroffen.



Salzburg, am xx.xx.2020
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